
 

 
Schmuck als Geldanlage: 
Israel gibt sein Geschmeide (welches aus Ägypten mitgenommen wurde 
2.Mose 3,21.22; 2.Mose 12,35) zum Bau des Tempels als freiwillige Opfergabe 
2.Mose 35,4-22. 
 
Hochzeitsschmuck: 
Gott wirbt um Israel wie ein Bräutigam um seine Braut und gibt ihr den 
Brautschmuck Hesekiel 16,8-14; Jesaja 61,10. 
Isaak gibt Rebekka durch den Diener den Brautschmuck 1.Mose 24,22, 
der auch ein Teil des Brautpreises war 1.Mose 24,53. 
Eine Jungfrau schmückte sich als Braut: Jeremia 2,32. 
Sulamith trägt das Zeichen, daß sie Salomos Braut ist: Hohelied 1,10; 4,9. 
 
Zeichen der Autorität: Daniel: Daniel 5,16,29; Josef: 1.Mose 41,42;  
Esther.3,10; Saul: 2.Samuel 1,10.  
Könige und Würdenträger trugen Ketten und Siegelringe Jeremia 22,24;  
Es war ein Zeichen der Vollmacht: Lukas 15,22. 
 
Heiliger Schmuck: Psalm 29,2 
Priesterkleider Arons: 2.Mose 28,2 und Turbane für seine Söhne: 2.Mose 28.40 
Sänger im heiligen Schmuck (Kleidung): 2.Chronik 20,21. 
Am großen Versöhnungstag legte der Priester seinen Schmuck ab 3.Mose 16,4 und 
Verse 23.32. 
 
Zeichen der Ungläubigen:  
"Denn weil es Ismaeliter waren, hatten sie goldene Ringe (Stirnbänder)..." Richter 
8,24-26. 
Bei den Heiden war Schmuck ein Zeichen des Aberglaubens (Amulette, 
Idole, Zaubermittel) Die Midianiter wurden geplündert und der Schmuck Gott 
gegeben um Sühne zu schaffen: 4.Mose 31,50. 
Es war ein Zeichen des Reichtums: Jakobus 2,2.3; herrliche Kleider waren nur an 
den königlichen Höfen anzutreffen: Lukas 7,25. 
Es war ein Zeichen zur Verführung (Hurerei): Isebel: 2.Könige 9,30, Israel: Jeremia 
4,30; Hesekiel 23,40-44; Hosea 2,15 und geistliche Hurerei: Offb.17,4. 
Als Israel vom wahren Gott abfiel, machten sie es den heidnischen Völkern gleich 
und trugen Schmuck: Beim goldenen Stierbild 2.Mose 32,1-6; vor der babylonischen 
Gefangenschaft: Jesaja 3,15-23. 
Sie verwendeten ihren Schmuck zur Hoffahrt: Hesekiel 7,20. 
Bei der Umkehr eines Gläubigen, verliert der Schmuck seine Bedeutung und er wird 
abgelegt (Götzendienst): 1.Mose 35,1-4 
Das Ablegen des Schmuckes war ein Öffentliches Zeichen der Reue und 
Umkehr: 2.Mose 33,4-6. 
 
Der wahre Schmuck: 
Die Weisheit: Sprüche 1,8.9. 
Ein schickliches Kleid in Scham und Zucht: 1.Timotheus 2,9.10. 
Der innere Schmuck (Frucht des Geistes): 1.Petrus 3,1-4. 
Die Reinheit: Offenbarung 19,8 
Bekehrte sind der Schmuck Israels (der Schmuck einer Braut) Jesaja 49,18. 
Israel soll der Schmuck (Ehre) des Herrn sein: Jeremia 33,9. 
Graues Haar ist der Schmuck (Ehre) der Alten: Sprüche 20,29. 
Kinder sind ein Schmuck (Ehre) der Väter: Sprüche 17,6. 
Jesus war einfach und arm: Lukas 9,58, so auch seine Nachfolger: Apostelg.3,6. 
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